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riert, sondern zudem altersgerechtes 
Wohnen erleichtert.  

Dank der vielen positiven Eigen-
schaften und der beeindruckenden 
Optik zählen keramische Fliesen 
längst zu den Lieblingen der Wand- 
und Bodengestaltung. Das sind die 
vier angesagten Looks! 

ie Energiepreise sind unbe-
rechenbar. Deshalb ist es ge-

rade beim Hausbau wichtig, auf  
zukunftsfähige, nachhaltige und 
energieeffiziente Techniken und Ma-
terialien zu setzen. Das gilt auch für 
den Bodenbelag. Keramische Fliesen 
eignen sich neben Naturstein ideal 
als Wärmeleiter auf einer Fußboden-
heizung. Das spart Energie und 
schont die Umwelt (mehr dazu im 
Experteninterview auf Seite 229).   

 
Nachhaltig & wohngesund  
Kleine Kinder, Teenies, Hund und 
Katze: Ein Bodenbelag muss über 
Jahre hinweg ganz schön was wegste-
cken können. Fliesen sind wie ge-
macht für ein turbulentes Familienle-
ben. Sie erweisen sich als äußerst 
robust und pflegeleicht. Schmutz und 
Feuchtigkeit schaffen es erst gar nicht, 
in die dicht geschlossene Oberfläche 
einzudringen. Das Material garantiert 
zudem eine gesunde Raumluft, denn 
Keramik ist absolut schadstofffrei. 

Mit Fliesen heimischer Traditions-
hersteller steht einer klimafreund-
lichen Gestaltung des neuen Zuhau-
ses nichts im Wege. Hier noch ein 
paar Fakten: Fliesen sind  ressourcen-
schonend, weil die wichtigsten Roh-
stoffe regional und ohne große Ein-
griffe in die Natur gewonnen werden 
können. Besonders nachhaltig wird 
der keramische Wand- und Bodenbe-
lag durch seine lange Lebensdauer 
von mehreren Jahrzehnten. Am Ende 
ihrer Nutzungsdauer lassen sich Flie-
sen weiterverwerten, zum Beispiel als 
Bauersatzstoff im Straßenbau. 

 
Designstarke Allrounder  
Wohnlichkeit und Individualität in al-
len Bereichen des Hauses oder auf der 
Terrasse lassen sich mit Fliesen ein-
fach und überzeugend zum Ausdruck 

bringen. Aufgrund der enormen Viel-
falt an lebendig strukturierten Ober-
flächen, Dekoren, Farb tönen und 
 Formaten ergeben sich unzählige ge-
stalterische Möglichkeiten, um unter-
schiedliche Stilwelten zum  Leben zu 
erwecken. Erleichternd kommt hinzu, 
dass sich in den Sortimenten der Mar-
kenhersteller immer mehr Wand-Bo-
den-Konzepte befinden, mit denen 
komplexe Raumgestaltungen reali-
siert werden können.  

Der Vorstellungskraft sind (fast) 
keine Grenzen gesetzt: Ein authenti-
scher Landhauslook mit Fliesen in 
verblüffend echter Holzinterpreta-
tion und spürbaren Verästelungen 
funktioniert genauso wie Beton- 
oder Estrichanmutungen mit urba-
nem Touch oder farbstarke, hoch-
glänzende Oberflächen als Eyecat-
cher für ausgewählte Bereiche.  

 
Mini bis Mega-Maxi 
Auch in Zukunft werden die ganz 
Kleinen und die richtig Großen an-
gesagt bleiben: imposante XXL-Flie-
senformate (Kantenlängen von bis 
zu 2,60 Metern), die scheinbar fugen-
los Flächen bekleiden und konträr 
dazu filigrane Mini-Riegel oder klas-
sische Mosaike zur Akzentuierung. 
Der Variantenreichtum moderner 
Kollektionen garantiert jeder Baufa-
milie, den favorisierten Stil und die 
gewünschte Atmosphäre etablieren 
zu können.  

 
Offenes Wohnen  
Großzügige, offene Grundrisse – vor 
allem im Erdgeschoss – sind mittler-
weile ein Must-have. Gerade dort bie-
tet es sich an, miteinander verschmel-
zende Lebensbereiche einheitlich zu 
gestalten. Mit großformatigen Flie-
sen lässt sich eine durchgängige und 
schwellenlose Bodengestaltung reali-
sieren, die nicht nur architektonisch 
ansprechend aussieht und Weite offe-

SCHÖN &  
NACHHALTIG 
Keramische Fliesen | Energiesparen leicht gemacht! Und:  
Fliesen sind vielfältig, authentisch und können alle Bereiche 
des Hauses individuell aufwerten – Wände ebenso wie Böden

Das sind  die Trends:  
von rustikal  bis farbenfroh

D

NATÜRLICH 
 ELEGANT  
Holz- und Naturstein interpretationen 
Die Kollektionen warten mit  Dekoren 
in verschiedensten Holz- oder Natur -
steinarten, Farbtönen, Reliefstruktu-
ren und spürbaren Maserungen auf.  
So wird der  Bodenbelag zu einem  
optischen und haptischen Erlebnis.  
Absolut angesagt: Neue XL-Riegelfor-
mate für einen authentischen Land-
hausdielenlook.
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CHARAKTERSTARK  
Beton- und Estrichanmutungen 
Puristisch und schnörkellos. 
Für Liebhaber klarer Linien und 
 moderner Loftstyles. Fliesen im 
 Beton- und  Zementlook sind der 
perfekte  Untergrund für urbane 
Wohnkonzepte. Minimalismus für 
maximalen Ausdruck.
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Landhausstil: Rustikaler Charme 
für moderne Gemütlichkeit: Die 
natürlichem Holz nachempfun-
dene Oberfläche sieht authen-
tisch aus und fühlt sich auch so an.  

„Feldberg“ von Steuler Fliesen

Powervoll: Der markante 
Used-Look der großen 
 Fliesen in Betonoptik sind 
die perfekte Basis für 
 angesagtes Interior-Design. 

„Pier 45“ von  
Villeroy & Boch Fliesen
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DEKORATIVE PRACHT  
Verzierungen und Farbe satt 
Lebe lauter! Kräftige Farbtöne bringen 
Stimmung ins Zuhause, ohne auf -
dringlich zu wirken. Ebenso lassen 
sich mit großflächigen Mustern oder 
 einzelnen Dekorfliesen Bereiche 
 akzentuieren. Erlaubt ist, was gefällt!

Fo
to

s:
 H

er
st

el
le

r

GUT ZU WISSEN 

Tipps für Baufamilien 
Buy Local: Made in Germany  
für eine bessere CO₂-Bilanz 

Deutsche Markenfliesen sind aufgrund ihrer 
langen Lebensdauer, der Produktion aus 
 heimischen  Rohstoffen und kurzen Vertriebs-
wegen ein Musterbeispiel an Nachhaltigkeit. 

Die Hersteller der Qualitätsinitiative  
„Deutsche Fliese“ führen mit dem IBU-Siegel 
eine Nachhaltigkeitszertifizierung, die für 
Transparenz und Glaubwürdigkeit steht. 

Weitere Infos 
Ideen zur Bad- und Wohnraumgestaltung mit 
 Fliesen sowie alles Wissenswerte rund um 
die funktionalen Vorzüge von Fliesen finden  
Sie auf dem Infoportal der Qualitätsinitiative 

„Deutsche Fliese“ auf  
www.deutsche-fliese.de
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Bunt wie das Leben: Stilvoll 
Akzente setzen mit den 
changierenden Nuancen der 
kraftvollen Kollektion.  

„Color It“ von Engers

Patchwork-Look: 
 Abwechslungsreiche 

Designs für 
 effektvolle Muster 
mit optischer Tiefe.  

    „Pattern“ von Jasba
Farbtupfer im Miniformat: Die Faszination 
von Marmor wird neu interpretiert und 
präsentiert sich in Mosaiken. 

„Marbel & More“ von Agrob Buchtal
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GANZ SCHÖN ANDERS  
Formatemix und Verlegemuster 
Wände und Böden lassen sich wohnlich und lebendig 
gestalten, indem verschiedene Formate einer Serie 
miteinander kombiniert werden. Ein Blickfang: 
 Riegelformate für eine spannende Wandgestaltung 
einfach mal vertikal verlegen.

Jens Jägemann  
ist Fliesenlegermeister 
und öffentlich bestell-
ter und vereidigter 
Sachverständiger im 
Fliesen-, Platten- und 
Mosaiklegerhandwerk.

EXPERTEN-INTERVIEW 

„Effizient heizen &  
Kosten senken!“  
Im Neubau ist die Fußbodenheizung heute 
Standard. Sie eignet sich ideal für den 
 Betrieb mit erneuerbaren Energiequellen.  
Jens Jägemann, Fliesenlegermeister und 
 Sachverständiger für das Fliesenleger- 
handwerk, erläutert, worauf es bei der 
Wahl des  Bodenbelags ankommt. 

Früher wurden auch Bodenbeläge wie Holz  
oder Teppich auf Fußbodenheizungen einge-
setzt. Ist das heute noch zu empfehlen? 

Wer eine Fußbodenheizung in Kombination mit 
einer Wärmepumpe oder Solarthermie betreibt, 
hat ein sehr klimafreundliches Heizsystem. Die 
Vorlauftemperaturen liegen dabei häufig kaum 
über 30 Grad. Dadurch lassen sich einerseits 
Energie und Kosten sparen. Um diese Wärme 
möglichst effizient zu nutzen und überhaupt 
 einen Heizeffekt an der Bodenoberfläche zu 
 erzielen, ist ein Material gefragt, das die Wärme 
besonders gut leiten und speichern kann. 

Welche kommen dafür infrage?  

Mit Blick auf den Wärmedurchlasswiderstand  
eigentlich nur Steinzeug- beziehungsweise Fein-
steinzeug-Bodenfliesen, bestimmte Naturstein-
sorten oder auch Estrich- und Terrazzoböden. 

Was ist bezüglich der „Trägheit“ der 
 Fußbodenheizung zu beachten? 

Wenn die Raumtemperatur spontan geändert 
werden soll, lässt sich das heute bequem über 
Smart-Home-Systeme steuern. So kann bei 
 Bedarf beispielsweise schon von unterwegs 
aus „eingeheizt“ werden. Bei der Wahl einer 
 wasserführenden Dünnbett-Fußbodenheizung 
geben Fliesen die Wärme dann sehr schnell 
an den Raum weiter.  

Unter welchen Voraussetzungen lässt sich das 
System auch als „Flächenkühlung“ nutzen? 

Auch hier punkten wasserführende Fußboden- 
oder Flächenheizungen, die mit einer Wärme-
pumpe betrieben werden. Das System kann im 

„Umkehrmodus“ arbeiten - und verwandelt sich 
im Sommer auf Knopfdruck in eine besonders 
ökologische Art der Raumklimatisierung.  
Die Temperaturleitfähigkeit der Keramik spielt 
auch bei dieser Aufgabe ihre Vorzüge aus – 
und kühlt besonders effizient. 

Die Bauherren-Checkliste „In neun Schritten 
zum richtigen Verlegebetrieb“ findet sich 
auf www.fachverband-fliesen.de unter dem 
 Menüpunkt „Bauherren“.
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Effektvoll: Auf Wunsch lassen 
sich unterschiedliche Formate der 
Serie kombinieren – für einen 
 individuellen Auftritt.  

„Forever“ von Agrob Buchtal

Spiel mit den Formen: Die 
 modernen Riegelformate gibt es 
in insgesamt zehn Farben für 
 mutige Statements. 

„Karl“ von Agrob Buchtal
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